
DER HANDYSCHLUCKER 

Im fernen Ramasien, so meldet DPA, auf meinem Handy, hätte am Freitag 
den 13. Dezember eine unwahrscheinlich praktische und segensreiche 
Erfindung das Licht der Welt erblickt. Einer Welt die auf die Neuerung mit 
einem Seufzer entgegen zeitigt. Diese neuste App soll den Globus in 
Lichtgeschwindigkeit erobern und die Gewohnheiten der Erdbewohner 
schlagartig verändern. So soll der Handyschlucker, auch als Handyschluckerin 
in der Diffusion, selbst als neutraler, endogener Handyschluckaufer in 
Verbreitungsvorbereitungsmodus die Handys bei Erwachsenen nach mehr als 
120 Minuten täglichen Gebrauchs (jeweils 24 Stunden pro Datum) und bei 
Jugendlichen nach 90, bei Kindern nach 60 Minuten einfach schlucken, das 
heisst in dessen Einzelteile auflösen, die dann durch die 360 pro Längengrad 
platzierten Handy Bytes-Staub-Sauger-Satelliten ohne vorherige Warnung 
entsorgt we ...


